
1

Pfarrblatt Nr. 8 / November 2017
DER KATHOLISCHEN KIRCHE IN DORNBIRN



2

Welttag der Armen
19. November

Wie schaut die vielfältige Hilfe konkret aus?
Durch die Spende am Tag der Armen werden Einrichtun-
gen der Caritas wie „Existenz und Wohnen“, die Hospi-
zarbeit und der vielfältige Bereich des Ehrenamtes z.B. 
SozialpatInnen, Spaziergänger für Demenzkranke, Lern-
cafes, VorlesepatInnen) unterstützt. Letztes Jahr hat die 
Beratungsstelle Existenz und Wohnen 3.202 Fälle bear-
beitet. 211 Menschen fanden Unterkunft und Beratung 
in der Notschlafstelle. 165 Kinder konnten Lerncafes 
besuchen. Rund 200 gut geschulte Freiwillige begleite-
ten 2016 in 34.374 Stunden Menschen in Not.

In den Tagen um den 19. November werden Haupt-
amtliche und Ehrenamtliche auf Menschen zugehen, 
die von Trauer, Einsamkeit, Krankheit oder anderer Not 
betroffen sind. 
 
Kennwort „Inlandshilfe“:  
IBAN  AT32 3742 2000 0004 0006 
Online-Spenden: www.caritas-vorarlberg.at

Unter dem Motto „Wir wollen nicht mit Wort und Zunge 
lieben, sondern in Tat und Wahrheit“ lädt Papst Franzis-
kus zum Tag der Armen ein. 

Er gibt uns dazu handfeste Gründe, wenn er schreibt:
„Ich lade die gesamte Kirche sowie alle Menschen guten Willens ein, an die-
sem Tag ihren Blick auf die zu richten, die mit ausgestreckter Hand um Hilfe 
bitten. Es sind unsere Brüder und Schwestern, geschaffen und geliebt vom 
einzigen Vater im Himmel. Dieser Welttag will zuerst die Gläubigen anspor-
nen, damit sie der Wegwerfkultur und der Kultur des Überflusses eine wahre 
Kultur der Begegnung entgegenstellen. Gleichzeitig ist die Einladung an alle 
Menschen gerichtet, unabhängig von der religiösen Zugehörigkeit, damit sie 
sich für das Teilen mit den Armen in jeder Form der Solidarität öffnen. Es 
sind Menschen, die leider Grenzen, Mauern und Absperrungen aufgerichtet 
haben, und die dabei die ursprüngliche für die ganze Menschheit bestimmte 
Gabe verraten haben.“

In unserer Diözese findet an diesem Sonntag die Kollekte für die Inlandshil-
fe der Caritas statt. Jede Spende hilft! Die Hilfe der Caritas ist so vielsei-
tig wie die Bedürfnisse der Menschen:
 • Überbrückungshilfen
 • Unterstützung bei Wohnungslosigkeit 
 • Rechtsberatung
 • Familienentlastungen
 • Psychotherapie zur Bewältigung seelischer Krisen 
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Liebe Leserinnen und Leser!

Der Hl. Martin nur für Kinder? Nur für Lüt im 
aulto Häs? Nur für Marktgetriebe? Der Hl. 
Martin als Konkurrent für den Faschings-
beginn? Oder auch nochmals ganz anders 
gefragt: Wird der Hl. Martin nach den feier-
lichen Gottesdiensten wieder ins Archiv ge-
schoben?
In Wirklichkeit will der Hl. Martin unser Le-
ben begleiten und prägen. Der nach außen 

hin markanteste Anhaltspunkt ist die Teilung seines Soldatenmantels 
zu Gunsten des frierenden Bettlers vor Amiens. Es heißt, dass ihm in 
der kommenden Nacht im Traum Christus erschienen ist, bekleidet 
mit dem Stück Mantel, das den Bettler gewärmt hat.
Mit anderen Worten: Der Hl. Martin hat intuitiv etwas getan, was er 
im Zusammenhang erst später erkannt hat. Dies ist wahrscheinlich 
in der Zeit seiner Vorbereitung auf die Taufe geschehen, die er mit 
18 Jahren empfangen hat. Äußerst interessant ist auch, dass der Hl. 
Martin nach seiner Taufe noch bis 356 in der kaiserlichen Garde ge-
dient hat – also ganze 22 Jahre. Seinen christlichen Glauben hat er 
also nicht im luftleeren Raum gelebt, enthoben den täglichen Sorgen 
der Menschen. Er hat die tägliche Arbeit gekannt und sicher auch Ge-
wissenskonflikte, in die ihn sein Beruf hineingetrieben hat.
Mit 40 Jahren verabschiedete er sich vom Heer und wurde von Bi-
schof Hilarius in seine ungarische Heimat zurückgeschickt. Um 360 
traf er wieder mit Hilarius zusammen und gründete 361 das Kloster 
Liguge, das erste Kloster Galliens. Mit 55 Jahren wurde er Bischof 
von Tour(371). Im Jahr 375 gründete er das Kloster Marmoutiers an 
der Loire, das er auch als Missionsseminar gesehen hat. Er starb am 
8. November 397 und wurde am 11. November in Tour begraben.
Die Frage ist: Wollen wir das Beispiel des Hl. Martin heute umsetzen?
Wollen wir Solidarität statt Ausgrenzung?
Will ich Macht und Rolle oder neige ich mich dem körperlich oder see-
lisch Frierenden und Ausgegrenzten zu?
Ist mein Glaube authentisch mit dem täglichen Leben verbunden oder 
sind Beten und Singen und religiöses Feiern nur leere Floskeln?
Bleibe ich wie der Hl. Martin ein Leben lang auf dem Weg des Fragens 
und Suchens?

Ich wünsche den Kindern viel Freude bei ihrem Fest und uns Erwach-
senen die Teilnahme am Teilen und am missionarischen Eifer des Hl. 
Martin.

Mit herzlichem Gruß

Das Licht des Hl. Martin 
als Heilmittel gegen 
die Not und als Hilfe zur 
Erkenntnis des Richtigen

Foto: Otto Feurstein



Kinder & Jugend

STAND AM SPIELEFEST DER STADT DORNBIRN 

JUGEND IN ACTION …

KOMM IM NOVEMBER ZU …

STAND AM SPIELEFEST DER STADT DORNBIRN 

DORNBIRN SUCHT MISTER X 

Hast Du Lust eine Live Version des alten Spieleklassikers von Scot-
land Yard zu spielen?
Dann mach doch bei unserer 3. Auflage von 
Dornbirn sucht Mister X mit!
24.11.2017 15:00 bis ca. 18:00 Uhr
Treffpunkt am Marktplatz in Dornbirn.
Wir jagen mit dem Bus und Zug den mysteriösen Mister X, der per 
WhatsApp immer wieder seine Standort-Daten durchgeben muss. 
Und feiern anschließend die hoffentlich erfolgreiche Jagd.
Anmeldung bei Deinem Jugendleiter
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OFFENER JUGENDRAUM KASA IN HASELSTAUDEN
für alle ab 12
im Jugendraum der Pfarre Haselstauden
Jeden Montagabend (außer in den Schulferien) ab 18:00 Uhr für 
alle, die gerne gemütlich zusammen hocken wollen. 
Wir sind ein kleiner netter Haufen, die immer etwas zum quatschen 
haben und freuen uns, wenn Du auch mal dabei sein willst!
Teresa Nachbaur

FRIDAY NIGHT PARTY
17.11.2017 20:00 bis 22:30 Uhr
Möchtasch o net am Fritig z Obat dahoam nur umahocka, sondern 
dine Kollega treaffa und tanza?Denn luag doch amol bi üs im Ju-
gendraum im Rohrbach verbi. Mir firan do jeda 3. Fritig im Monat 
mit allna ab 12 Joahr a Party.Neabs Knabereia und ebas zum Trinka 
spielan mar super Musik, dia für a spitzen Stimmung sorgt.
Außerdem hond mar dazwüschad dri o mol a lässige Mottoparty 
und jeda Monat an „Special Cocktail“ für eu.
Uf euer ko freut sich s Friday Night Party Team

KEKSLEBACKEN 
16.11.2017 ab 16:00 Uhr
Pfarrheim Hatlerdorf
Backst Du gerne Keklse? Dann komm an diesem Nachmittag zu 
uns und backe mit uns viele viele Keksle.
Für alle kleinen Bäcker ab 6
Am 19.11 ist der Tag der Armen. Und die vielen Keksle, die wir an die-
sem Nachmittag zusammen backen, werden dann in der folgenden 
Woche an bedürftige und kranke Menschen verschenkt. 

FIROBAD
_Die etwas andere Art Gottesdienst zu feiern
Chillige Atmosphäre, gute Musik, inspirierende Inputs, Zeit zum 
FEIERN, zusammen mit Dominik Toplek. Komm einfach mal zu un-
serem Firobad –unser Jugendgottesdienst für ganz Dornbirn (und 
darüber hinaus…) Deine nächste Möglichkeit: 18.11.2017 um 18:30 
Uhr Eingeladen sind alle, die sich von einer jungen Art des Gottes-
dienst Feierns angesprochen fühlen. Danach geht der Firobad Hock 
im Jugendraum weiter!
Immer am 3. Samstag im Monat Im Pfarrsaal Rohrbach

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Winkelgasse 3

Stefanie Krüger 
T 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@kath-kirche-vorarlberg.at

Teresa Nachbaur
T 0676 83 24 02 802
theresa.nachbaur@kath-kirche-dornbirn.at

Heidi Liegel
T 0676 83 24 07 801
heidi.liegel@kath-kirche-dornbirn.at
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Kinder & Jugend

DAS SIND SIE – DIE VERSTÄRKUNG IN DORNBIRN!

Das sind sie: die neuen Zivildiener in unseren Dornbirner Pfarren. 
Seit diesem Herbst arbeiten 5 neue motivierte junge Männer in un-
seren Pfarren. Wir wünschen Euch einen guten Start und viele neue 
und schöne Erfahrungen in Eurer kommenden Zivi-Zeit.

Für Rohrbach und Haselstauden: Johannes Ritter
Für den Seelsorgeraum und das Oberdorf: Martin Bertsch
Für St. Martin: Patrick Loacker
Fürs Hatlerdorf: Niklas Klocker
Für Schoren: Alexander Lau 
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Diese Wörter sind versteckt: Heiliger, Martin, Schwert, Gans,
Soldat, kalt, Pferd, Nacht, Bettler

1 Heiliger 2 Martin 3 Schwert

4 Gans 5 Soldat 6 kalt

7 Pferd 8 Nacht 9 Bettler

DIE KREATIVE KINDERECKE

Hallo liebe Kinder!
Du kennst sicher die Geschichte vom heiligen Martin. In 
dem Suchsel sind 9 Wörter versteckt. Findest Du sie?

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.



High–Lights 
für Familien

Nikolaus 2017
Liebe Familien! Von Montag, 4. Dezember bis 
Mittwoch, 6. Dezember wird Bischof Nikolaus 
wieder mit seinem Begleiter Knecht Ruprecht in 
Dornbirn unterwegs sein. 

MARKT
Anmeldung mit ihrem Zeitwunsch bei Frau Sarah Hammer, 
T 0660-642 5519
27.11. bis 30.11., jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Für die Einhaltung der Anmeldezeiten ein herzliches Danke!

HATLERDORF
Anmeldungen werden ausschließlich an folgenden Tagen 
entgegen genommen: Dienstag 28.11. und Mittwoch 29.11. 
von 18 – 20 Uhr im Pfarramt oder Tel. 05572/

OBERDORF
Anmeldungen bei Markus Kecht, T 05572 29 225, 
ausschließlich am Sonntag, 26. November, 18.00—20.00 Uhr.

WATZENEGG
Anmeldungen bei Reinhard Ilg, T 0664 13 22 497.

KEHLEGG:
Anmeldung bei Andrea Stadelmann, T 05572 20 77 58. 

SCHOREN
Anmeldung im Pfarrheim Bruder Klaus
Samstag, 11.November 18.00—20.00 Uhr
Sonntag, 12.November  10.00—12.00 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht möglich. 

HASELSTAUDEN
Telefonische Anmeldung in der Pfarre Maria Heimsuchung 
am Montag, den 27. November, 17.00—20.00 Uhr unter:
T 676 83 240 8175

ROHRBACH
Anmeldung ausschließlich am Montag, 27. und Dienstag, 
28. November zwischen 18.00 und 21.00 Uhr bei Familie 
Rein unter der Tel. Nr. 664 26 505 94.

Sonntag, 5. November — MARKT
10.30 Uhr  Familiengottesdienst 

Mittwoch, 8. November — OBERDORF
17.00 Uhr  Laternenfest Weißacher Kindergarten

Donnerstag, 9. November — MARKT
17.00 Uhr Martinsfest mit Laternenumzug

Donnerstag, 9. November — HATLERDORF
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim

Sonntag, 12. November — KEHLEGG
9.30 Uhr  Familienwortgottesfeier

Sonntag, 12. November — HATLERDORF
17.00 Uhr  Martinifeier mit Einzelsegen und anschließen-  
 dem Martiniumzug mit Pferd zum Pfarrheim

Sonntag, 12. November — OBERDORF
10.30 Uhr  Familienmesse mit Agape

Sonntag, 12. November — SCHOREN
8.45 Uhr Messfeier „Heiliger Martin, anschl. 
 Pfarrhock im Cafe Ulmer 

Sonntag, 19. November — ROHRBACH 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
 Ministrantenaufnahme

ADVENTKRANZBINDEN, HATLERDORF
Am Mittwoch, 29. November sind Kinder ab 8 Jahren, gerne 
in Begleitung eines Elternteiles, von 16.00—18.00 Uhr ins 
Pfarrheim eingeladen, um ihren Adventkranz zu binden. 
Reifen, Kerzen und Deko bitte selber mitbringen. 
Unkostenbeitrag: 3 Euro. Anmeldungen bitte bis zum 24. 
November im Pfarrbüro!

ADVENTWORKSHOP, HATLERDORF
Am Samstag, 2. Dezember von 14.00—17.00 Uhr laden wir 
Kinder ab 8 Jahren zum Adventworkshop der Jugend ins 
Pfarrheim ein. Tolle Ideen und Bastelarbeiten warten auf 
Euch! Unkostenbeitrag: 5 Euro. Anmeldungen bitte bis zum 
24. November im Pfarrbüro!
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Kirche in der Stadt

NEUE PFARRKIRCHENRÄTE IN DORNBIRN

Im Anschuss an die Pfarrgemeinderatswahl ist auch immer eine 
Neukonstituierung der Pfarrkirchenräte notwendig. In vier von den 
insgesamt sieben Dornbirner Pfarren fand bereits Ende September 
die Konstituierung des neuen Gremiums statt. 

Die Pfarre St. Christoph darf sich darüber freuen, dass der kom-
plette Pfarrkirchenrat der Vorperiode im Amt verbleibt. Als stv. Vor-
sitzender wurde Werner Dünser bestätigt und Anita Spiegel steht 
für weitere fünf Jahre als Schriftführerin zur Verfügung. Tatkräftige 
Mitarbeit im PKR-Team gibt es in bewährter Weise durch Harald 
Kraft, Maria Muxel, Harry Rüf und Martin Trunk.

Eine gute Durchmischung von alt bewährten Mitgliedern und neuen 
Mitgliedern gibt es in den Pfarren Bruder Klaus und St. Leopold. 
In der Pfarre Bruder Klaus bekommt der Pfarrkirchenrat unter dem 
erfahrenen stv. Vorsitzenden von Bertram Hepp, den mehrjährigen 
weiblichen Mitgliedern Gerda Metzler und Gabi Messner neue Un-
terstützung durch Schriftführer Thomas Achammer und Andreas 
Fartek. In der Pfarre St. Leopold hat dankenswerterweise Peter Mül-
ler mit Freude wieder das Amt als stv. Vorsitzender übernommen. 
Weiterhin zur Verfügung steht auch Andreas Fussenegger. Mit 
Schriftführerin Ulrike Masal, Thomas Lenz, Helmut Fornetran und 
Hubert Winsauer gibt es viel neuen Elan im Gremium.

Einen kleinen aber motivierten Pfarrkirchenrat unter dem neuen stv. 
Vorsitzenden Sebastian Gabriel und der tatkräftigen Unterstützung 
von Jochen Berchtold, Albert Moosbrugger und Helga Stecher gibt 
es in der Pfarre Hl. Maria Magdalena.

Vereinbart wurden jeweils auch die Entsendungen von Mitgliedern 
der Pfarrkirchenräte in die pfarrlichen Pastoralteams, den Finan-
zausschuss des Seelsorgeraums und den pastoralen Seelsorge-
raumrat. Zusätzlich wurden in fast allen Pfarren bereits die Buch-
halter und Rechnungsprüfer bestellt.

Allen Pfarrkirchenräten steht Moderator Erich Baldauf als Vorsit-
zender vor. In allen Seelsorgeräumen der Diözese werden mit der 
neuen Funktionsperiode die Organisationsleiter von Amts wegen 
Mitglieder des Pfarrkirchenrates sein. 

PKR Schoren, Stimmauszählung

Gruppenfoto des PKR Rohrbach

Gruppenfoto des PKR Hatlerdorf

Vertreter des PKR Ebnit beim Diskutieren
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Spiritualität und 
Glaubenswissen

Essen und Trinken in biblischer Zeit

Armut und Gerechtigkeit in der Bibel

Armut und Unrecht sind im alten Israel allgegenwärtige Realität. Die „klassi-
schen“ Armen der Bibel sind die Witwen und Waisen, die auf das Wohlwollen 
anderer angewiesen sind. Dazu zählen auch die Schuldsklaven und Tagelöh-
ner. Das Mahl der einfachen Leute beschränkte sich auf Brot aus Getreide 
und Wasser, - Öl war nicht immer erschwinglich,-  Kräuter und Gemüse, sowie 
Hülsenfrüchte. Fleisch gab es meist nur zu besonderen Anlässen.
Gleichzeitig durchzieht die Sorge und das Eintreten für die Armen das Buch 
der Bücher wie ein roter Faden. Die Bibel betont, dass vor Gericht das Recht 
des Armen nicht gebeugt werden darf (Ex 23,6) und Propheten begründen 
das angekündigte Strafgericht mit der mangelnden Sorge für die Armen(vgl. 
Jer 5,26-28). Die Bibel kritisiert nicht den Reichtum an sich, angeprangert 
wird, dass Reiche sich auf Kosten von Armen bereichern (2Sam 12,1-4). Im 
Gegensatz dazu das selbstlose Teilen der Witwe in Sarepta (1Kön 17,8-16)
Bis in unsere Tage sind die lebensnotwendigen Güter nicht gerecht verteilt. 
Im Gegenteil! Die Kluft zwischen Arm und Reich nimmt obszöne Ausmaße 
an. Wie können wir aus „einer Haltung des Teilens zu einem neuen Lebensstil“ 
gelangen? (Franziskus) Welche konkreten Schritte kann ich in diese Richtung 
setzen?
Ulrike Amann

Zum Nachdenken über einen „einfacheren“ Lebensstil passt ein einfaches Gericht:

Zucchinisuppe mit Joghurt
ZUTATEN
3 Knoblauchzehen, 
1 gr Zwiebel, 
50gr Butter, 
750gr Gemüsebrühe, 

500gr Joghurt, 
2 Eier, 
1EL Mehl, 
ca. 600gr Zucchini, 

200gr Schafkäse, 
1Bd Schnittlauch, 
Salz, Pfeffer, Muskat

ZUBEREITUNG
Fein gewürfelte Zwiebel und gepressten Knoblauch in Butter anschwitzen, 
Gemüsebrühe, Joghurt, Eier und Mehl zufügen, gut verrühren und unter ständigem 
Rühren aufkochen lassen. 
Zucchini feingewürfelt 5 Minuten in der Suppe köcheln lassen. 
Schafkäse in Würfel schneiden, Schnittlauch fein hacken und beides hinzufügen. 
Suppe mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. Mit Fladenbrot servieren.
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Orte des Zuhörens

Wir haben Zeit und sind für Sie da.

WIR SIND „GANZ OHR“ FÜR DIE BEGEGNUNG MIT 
IHNEN! 
Erzählen Sie uns, was Sie erlebt haben, was Sie bewegt oder viel-
leicht schwer auf Ihren Schultern lastet. Bei uns wird alles gehört 
und bleibt selbstverständlich vertraulich. Wir sind jeden Dienstag 
von 14.00 bis 16.00 Uhr im Foyer des Krankenhauses Dornbirn für 
Sie da. Ganz unkompliziert, ohne vorherige Anmeldung.

Start: Dienstag, 3. Oktober, 14.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team „Orte des Zuhörens“ 
der Katholischen Kirche in Dornbirn 
und der Pfarrcaritas.

„Willkommen sind uns auch alle Interessierten und alle, 
die sich in den „Orten des Zuhörens“ aktiv einbringen möchten.“
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich unverbindlich bei 
Philipp Supper zu melden.

Kontakt:
Philipp Supper
T 0676/88 420 4014
E philipp.supper@caritas.at

DANK AN DIE EHRENAMTLICHEN 
HEIMSEELSORGER/INNEN
Die Ansprechpartner/innen für die Heimseelsorge, wie unsere eh-
renamtlichen HeimseelsorgerInnen auch genannt werden, sind in 
den Dornbirnern Pflegeheimen Birkenwiese, Höchsterstraße und 
in der Senecura Parkresidenz wöchentlich ein bis zweimal  im Ein-
satz.
Sie pflegen die Kontakte mit den BewohnerInnen, Angehörigen 
und dem Pflegepersonal  in den Pflegeheimen. Die  Heimseelsor-
ger/innen versuchen durch ihr „Da sein“ in persönlichen Begeg-
nungen, Gesprächen, Riten und religiösen Feiern, die Menschen 
in diesem Lebensabschnitt zu begleiten. Sie geben den Gefühlen, 
Sorgen und Fragen, die dieser Lebensabschnitt mit sich bringt, ei-

nen Raum.  Sie üben  eine Brückenfunktion zwischen Heim und 
Pfarre aus. 
Im Pflegeheim Birkenwiese gibt es ein Team von ehrenamtlichen 
Frauen und Männern,  die die Bewohner jede Woche zum Gottes-
dienst bzw. Rosenkranz begleiten  und auch wieder auf die Station 
zurück bringen. Anschließend, beim geselligen Beisammensein, 
gibt es die Gelegenheit  miteinander zu singen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Eine kleine Jause darf natürlich nicht 
fehlen. 
Im Pflegeheim Höchsterstraße und in der Senecura Parkresidenz 
übernehmen Ehrentamtliche Dienste bei liturgischen Feiern. 
All diese Dienste sind unverzichtbar in der Alten- und Kranken-
pastoral des Seelsorgeraumes Dornbirn. Allen ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen gebührt unser Dank für diese sehr wertvolle Auf-
gabe.
Anita Kustermann, Mod. Erich Baldauf



Soziale Verantwortung

Fair gewärmt in Herbst und Winter
Anukoo - die Modemarke von EZA Fairer Handel - beschreibt die 
Herausforderung um die es geht: nicht nur die Bekleidung muss 
passen, sondern auch das Umfeld in dem sie entsteht. Design und 
Herstellungsbedingungen haben gleichermaßen Gewicht. 
Das Fundament von Anukoo ist die direkte Zusammenarbeit mit 
den Partnerorganisationen in Indien, Peru und Bolivien. Allen ge-
meinsam ist der Anspruch, menschenwürdig zu produzieren, die 
Umwelt zu schonen und einen fairen Lohn zu erzielen. Baumwolle, 
die mit Abstand beliebteste Textilpflanze der Welt wird in rund 70 
Ländern angebaut. Die Bio- Baumwolle für die aktuelle Kollektion 
kommt von der indischen Vereinigung Chetna Organic Farmers As-
sociation (COFA). 
Sie ist ein beeindruckendes Beispiel dafür, dass Alternativen zu Gen-
technik, Chemiekeule und Ausbeutung im Baumwollbereich mög-
lich sind. Seit 2004 arbeitet COFA daran, die Stellung benachteilig-
ter BaumwollproduzentInnen zu stärken. Biologischer Landbau und 
Fairer Handel sind dabei eine wichtige Basis. Herausragend ist das 
Engagement im Bereich des Saatguts. Die Mitglieder werden mit 
biologischem Saatgut versorgt. Parallel werden die Mitglieder in die 
Lage versetzt, eigenes Saatgut zu ziehen. 

Ergänzt wird die Baumwollkollektion durch feine Strickwaren aus 
Alpakawolle, hergestellt in Peru und Bolivien.Die Ansprüche der 
KundInnen an die Qualität der Strickwaren sind hoch. Die Stricke-
rinnen der Gruppen bewältigen die Anforderungen besser denn je. 
Neben den Einkünften aus dem Fairen Handel profitieren sie vom 
Beratungs- und Weiterbildungsangebot ihrer Organisationen. Die 
Arbeit mit der weichen Faser ist aber nicht nur wirtschaftlich von 
Bedeutung. Sie bringt benachteiligte Menschen zusammen. Demo-
kratische Organisationen entstehen und werden zu sozialen Netz-
werken, wo gegenseitige Unterstützung und Wertschätzung gelebt 
und erfahren werden. So entsteht Mode mit Mehrwert.
Die Herbst-/Winterkollektion in aktuellen Farben und modi-
schem Design finden Sie ab sofort im WELTLADEN.

Segnungs- und 
Willkommensfeier
Seit diesem Arbeitsjahr bieten wir als neue 
Möglichkeit – besonders für Familien, bei denen 
beide Elternteile ausgetreten sind – monatliche 
Segensfeiern an. 
Diese können wir als „Willkommens- und Na-
mensgebungsfeiern“ gestalten oder auch als 
„Tauffeiern in 2 Schritten“. Bei letzterer wird die 
Taufvorbereitung als Weg verstanden: Der Täuf-
ling wird in so einer Segnungsfeier (Beginn des 
Weges) mit dem Katechumenenöl gesalbt. Am 
Ende des Weges – z.B. mit 8 Jahren in der 2. 
Klasse – steht die Taufe. Denn in diesem Alter 
kann das Kind beim Religionsunterricht teilneh-
men und selbst den Wunsch nach der Taufe äu-
ßern. 
Nächster Termin: 
Sonntag, 19. November, 14.30 Uhr 
(Haselstauden)

ansprechBar
da sein – zuhören – Fragen stellen zu Gott und der Welt – 
begleiten – gemeinsam nach Antworten suchen

Wir als Katholische Kirche in Dornbirn sind für Sie/dich ansprechBar. 
Anliegen? Fragen?
Am Freitag, 17. November und 15. Dezember, jeweils von 8.00—
16.00 Uhr, stehen pastorale MitarbeiterInnen und Priester für Ge-
spräche unterm Straßenzelt am Marktplatz (Europapassage) zur 
Verfügung.

NEUE BANKDATEN 
DER PFARRE HL. MARIA MAGDALENA (EBNIT)
Aufgrund eines Bankwechsels haben sich die Bankdaten der 
Pfarre Hl. Maria Magdalena geändert. Wir möchten Sie daher 
bitten zukünftig für die Überweisung von Spenden und Jahres-
gedenkopfern sowie für alle weiteren Überweisungen an die 
Pfarre folgende Bankdaten zu verwenden: 
Pfarre Hl. Maria Magdalena
IBAN: AT36 2060 2000 0036 4885
Dornbirner Sparkasse
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Termine und
Veranstaltungen 
BRACHZEITEN: ZEITEN DES DURCHATMENS,
DES DANKENS UND DES TEILENS
Vortrag von Msgr. Helmut Schüller
Dienstag, 7. November, 20.00 Uhr
Kolpinghaus Dornbirn
Beitrag: € 6,—
Das biblische Buch Exodus spricht davon, dass nach jeweils 
sechs Jahren Äcker, Weinberge und Olivenpflanzungen ein Jahr 
lang brach liegen sollen  und der Ertrag dieses Brachjahres den 
Armen und den Tieren zu überlassen sei. Daran knüpfen auch die 
Freilassung von Sklaven  und der Erlass von Schulden im selben 
Rhythmus.
Dies sind uralte Traditionen, die doch höchst aktuell sind: Denn 
werden heute nicht halbe Kontinente, ganze Völker und auch im-
mer mehr Menschen hier bei uns in Armut gehalten? Profitieren  
etwa nicht die einen von der Verschuldung der anderen? Helmut 
Schüller zeigt Wege, wie wir aus modernen Versklavungen aus-
brechen können.

1700 JAHRE HL. MARTIN
Vom vergessenen Leben eines großen Heiligen
Montag, 13. November, 20 Uhr, Pfarrzentrum St. Martin
Heute ist er umgeben von Laternen, Gänsen und Faschingsbe-
ginn. Sein Leben selbst ist eher vergessen. Schade, denn dahin-
ter steckt eine spannende Figur. Martin von Tours war der erste 
Heilige, der kein Märtyrer mehr war, ein Bischof, der am Über-
gang steht von der verfolgten zur etablierten Kirche, eine Füh-
rungsfigur, die das nicht sein wollte und trotzdem ein tief spiritu-
eller Mensch blieb. Damit war er eine Provokation für die anderen 
Bischöfe. Mit der Verehrung hat man ihm dann wieder die Zähne 
gezogen. 
Dr. Markus Hofer, Theologe und Kunsthistoriker, leitet die Fach-
stelle für Glaubensästhetik der Katholischen Kirche Vorarlberg. 
Er hat eine gewisse Vorliebe für interessante Heilige und beschäf-
tigt sich auch mit deren Darstellung in der christlichen Kunst.

KOMPLEMENTÄRE HEILMETHODEN 
FÜR DEN ALLTAG
Freitag, 10. November um 20.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Christoph, Christopherussaal
Referentin: Dr. Ilga Schiemer, praktische Ärztin, Dornbirn 
Beitrag: € 6,--

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

24. INTERNATIONALES FESTIVAL 
SYMPHONISCHE ORGELKUNST
Sonntag, 5. November, 17.00 Uhr
Konzert für Chor und Orgel

Chor „Chorioso“
Sabine Winter – Sopran
Peter Cavall – Tenor
Florian Kresser – Bass
Paul Faderny – Leitung
Rudolf Berchtel - Orgel

Es kommen Werke von Max Reger, Gabriel Faure,
Olivier Messiaen und Samuel Barber zur Aufführung
Eintritt: € 15 (Schüler und Studenten: € 8)
Programme unter: www.st-martin-dornbirn.at

BRUNNENGESPRÄCH 
Donnerstag, 16. November, HATLERDORF
9.00—10.00 Uhr im Pfarrheim Hatlerdorf
Eine Stunde Zeit, um mit anderen über Gott und die Welt zu reden, 
über das Leben und den Glauben. Eine biblische Stelle gibt dazu 
Anregungen. Begleitung: Lanser Martina
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GOTTESDIENSTE WERK DER FROHBOTSCHAFT 
IN DER CHRISTUS-KAPELLE
 6. 11. 18.30 Uhr Messfeier von Frohbotinnen gestaltet
 13. 11. 18.30 Uhr Evensong
 20. 11. 18.30 Uhr  Messfeier mit Erich Baldauf
 27. 11. 18.30 Uhr  Evensong

Zu diesen Gottesdiensten sind alle herzlich eingeladen. 
Neue SängerInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

WEIHNACHTEN FÜR ALLEINSTEHENDE
Sonnstag, 24. Dezember 2017, 19.00—22.00 Uhr 
Pfarrzentrum St. Martin
Zur Mette um 22:30 Uhr in St. Martin sind Sie herzlich eingeladen! 

Die biblischen Geschichten von Weihnachten erzählen, dass eine 
große Freude geteilt wird. Hirten machen sich auf den Weg. Die 
Sterndeuter nehmen eine weite Reise auf sich, um an einer Freude 
teilzunehmen und zur Freude beizutragen. 
Nicht jede/r hat die Möglichkeit die Freude der Weihnacht im Freun-
deskreis oder in der Familie zu teilen. Um diese Freude der Weih-
nacht im Rahmen von besinnlichen Texten, Liedern und einem ge-
meinsamen Mahl zu erleben, wollen wir - die Pfarren von Dornbirn 
und die Stadt Dornbirn - zur gemeinsamen Feier ins Pfarrheim St. 
Martin einladen. 
Anmeldungen bitte bis 19. Dezember an die Stadt Dornbirn: 05572 
306 3101 - silvia.gaechter@dornbirn.at

ENSEMBLE KONTRAPUNKT 
LADET ZUM GROSSEN KIRCHENKONZERT EIN!
Sonntag, 12. November 2017
17.00 Uhr, Pfarrkirche St. Sebastian, Oberdorf 
Requiem in c-moll von Antonio Salieri 1750-1825 und Litaniae Lau-
retanae in B, KV 109 von W. A. Mozart 1756-1791 für Soli, Chor, Or-
chester und Orgel.
Leitung: Dagmar Marxgut

AUFTANKEN 
Freitag, 10. und 24. November, jeweils um 19.00 Uhr
„Haus der Gemeinschaft“, Mähdlegasse 6

Bibelgespräche wollen zur Lebendigkeit beitragen. Die Treffen bie-
ten verschiedene Zugänge zur Bibel und Hilfen, um dem eigenen 
Handeln Orientierung und Tiefe zu geben. Für die Teilnahme genügt 
das Interesse an der Bibel. 
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf

GOTTESSEHNSUCHT 
IN DER MODERNEN LITERATUR
Mittwoch, 15. November 2017, 17.00—18.30 Uhr
„Haus der Gemeinschaft“, Mähdlegasse 6a
Leitung: Mag. Annemarie Spirk

„Nach wessen Gott suchst du?“, fragte der Priester.
Ich erwiderte: „Ein Hungernder fragt nicht, 
was auf den Tisch kommt.“ ~Anne Sexton (1928-1974)

So wie bei der amerikanischen Dichter Anne Sexton kann man auch 
heute wieder vermehrt bei Schriftstellern und Schriftstellerinnen 
eine Suche nach Gott feststellen. Diese Suchbewegung umfasst 
allerdings auch Zweifel und Unsicherheit. An einigen Textbeispielen 
soll dies aufgezeigt werden. 
Anmeldung und Infos:
„Haus der Gemeinschaft“, 05572 / 40 10 19, info@frohbotinnen.at  
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Taufen und
Hochzeiten

MARKT
 10. 9. Noah Spiegel, Brunnengasse 6/4

HATLERDORF
 10. 9. Hannah Rosa Schedler, Schweizerstr. 11a/4
  Pius Rinderer, Mühlebacherstraße 7
  Linus Wohlgenannt, Dammstraße 4
  Sophie Wohlgenannt, Sonnengasse 21
  Jakob Noah Egender, Baumgarten 23a
 24. 9. Leonie Fenkart, Steinacker 45c
 1. 10. Clara Mathilda Zwischenbrugger, Badgasse 41a
  Emilie Ilg, Hatlerstraße 11/2
 7. 10. Ben Thurnher, Bäumlegasse 54

OBERDORF 
 16. 9.  Rosalie Bischof, Bantling 7
  Theresa Diem, Zanzenberg 17
 8. 10.  Leni Kaufmann, Johann-Strauß-Gasse 29
  Laurin Mäser, Bantling 5

SCHOREN
  2. 9. Miriam Katharina Mitterlehner, Bräustr. 20
  Pia Waibel, Riedbrunnenstr.29/b
 10.9. Aurelia Bachmayer, Lange Mähder 12/2
  Lina Sophie Bachmayer, Lange Mähder 12/2

HASELSTAUDEN
 8. 10. Sofia Riedmann, Kehlermähder 10a
  Mathilda Varga, Wien
  Valentin Paul Huchler, Wieden 43/10
  Linus Noel Kristan, Siegfried-Fussenegger-Str. 123 
  Ester Köb, Jennen 1

ROHRBACH
 24. 9.  Pichler Leo Rudolf, Sandgasse 29

GETAUFT 
WURDEN

MARKT
 15. 9. Christoph und Carolin Metzler
 16. 9. Daniel Burkhardt und Nathalie, geb. Muthmann
 23. 9. Sascha Böhler und Mirjam, geb. Kainz
 14. 10. DI Thomas Hagen und DI Stephanie Schwendinger
 27. 10. Stefan Kreutz und Cindy, geb. Feurstein

HATLERDORF
 16. 9. Sebastian Gerer und Raffaela Rudigier-Gerer, geb. Rudigier
  Georg Fabjan und Nina Fabjan geb. Klocker
 23. 9. Martin Wohlgenannt und Sarah, geb. Waltner
 6.10. Stefan Hilbe und Sophie, geb. Erhard

OBERDORF
 23. 9.  Beate Hollenstein und Johannes Hämmerle, Lustenau
 6. 10.  Caroline Rein und Jürgen Rein

GEHEIRATET 
HABEN

TAUFFEIERN

Sonntag, 5. November
14.00 Uhr Rohrbach

Sonntag, 12. November
14.00 Uhr Oberdorf, Haselstauden
14.30 Uhr  Hatlerdorf

Sonntag, 19. November
14.00 Uhr  Schoren
14.30 Uhr Markt



Abschied und
Erinnerung

JAHRTAGSMESSEN

Donnerstag, 2. November, Allerseelen — MARKT
19.00 Uhr  für Anna Gabl, Anna Niederwieser, Msrg Walter Vonbank, Josef 
 Wallner, Madeleine Stoß, Johanna Albinger, Ulrich Faltejsek, 
 Julia Künz, Werner Zoppel, Hilda Spiegel, Hans Stefani, Ingeborg 
 Rhomberg, Ingeborg Neunteufel, Alwin Geiger, Wilfried Ölz, 
 Eugen Heim

Donnerstag, 2. November – HASELSTAUDEN
19.00 Uhr  für Maria Dünser

Donnerstag, 2. November, Allerseelen — SCHOREN
19.30 Uhr für Hugo Dorner, Ilka Albl, Albin Hutle, Bernhard Kalb, Herbert Libiszewski, 
 Daniela Ölz, Hilde Hefel

Samstag, 4. November – OBERDORF
18.00 Uhr für Walter Thurnher und Olga Zumtobel

Samstag, 4. November – ROHRBACH
18.30 Uhr  für Waltrude Bröll, Franz Kager, Anna Maria Krottenhammer, 
 Hanno Fessler

Sonntag, 5. November – GÜTLE
10.45 Uhr für Herbert Ottacher

Freitag, 10. November — HATLERDORF
19.30 Uhr  für Johann Woderek, Fanny Wohlgenannt, Bernadette Spitaler, 
 Hermann Hämmerle, Arthur Fink u

Sonntag, 19. November – WATZENEGG
8.00 Uhr für Paul Feurstein

und alle im November vergangener Jahre verstorbenen Pfarrange hörigen 

GEHEIRATET 
HABEN

HEIMBERUFEN 
WURDEN

MARKT
 4. 9. Reinhard Flatz (46), Bregenz
 13. 9. Agathe Madlener (92), 
  Bergmannstraße 20
 22. 9. Richard Sieber (82), Steggasse 2

HATLERDORF
 30. 8. Wolfgang Baurenhas (44), 
  Sonnhalde 16
 1. 9. Emilie Rosa Thurnher (89), 
  Hintere Achmühlerstr. 2
 4. 9. Werner Grießer (75), 
  Hintere Achmühlerstr. 2a
 21. 9. Ingrid Helene Seewald (54), 
  Zieglergasse 3
 24. 9. Herta Oberhauser (62), Im Winkel 10
  Rosa Maria Kapp (76), Birkenwiese 56
 29. 9. Rosa Elsa Schwendinger (93), 
  Mittebrunnen 6
  Gertrude Flatscher (91), 
  Thomas Rhombergstr. 2b/49

SCHOREN
 1. 9.  Wilhelm Drexel (85), Volkergasse 12
 3. 9. Jürgen Heinz Schneider (64), 
  Lustenauerstr.61/b
 25. 9. Guido Streitler (92), Obere Härte 24
 27. 9. Elsa Aichwalder (89), 
  Raiffeisenstraße 72/1

HASELSTAUDEN
 29. 9.  Bruno Johann Parth (66), 
  Weidenweg 43
 12. 10.  Hedwig Gmeiner (81), 
  Heilgereuthe 5
 14.10.  Monique Amann (77), 
  Tobelgasse 16

ROHRBACH
 12. 9.  Quido Dobler (76), Höchst
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Markt
St. Martin
ERNTEDANKFEST UND GRUMPORATAG 

Ein lautes DANKE für alles, womit wir im Leben beschenkt sind, 
haben die Kinder und die Erwachsenen beim Gottesdienst in der 
Kirche gerufen.
Ein großes DANKE sagen wir den Frauen von St. Martin, welche die 
vielen Gäste im Pfarrzentrum mit Grumpora und wunderbaren Kä-
seplatten verwöhnt haben. Den Erlös von 560,- Euro widmen sie zur 
Hälfte dem Pfarrzentrum und einer bedürftigen Familie in Dornbirn.

FESTGOTTESDIENST ZUM PATROZINIUM
Sonntag, 12. November, 10.30 Uhr
Wir laden herzlich zum Gottesdienst zum Patrozinium ein, bei dem 
wir das 1700 Jahr-Jubiläum des Heiligen Martin feiern. Unser Bi-
schof Benno Elbs wird die Festpredigt halten. Orchester und Kir-
chenchor spielen und singen die „Nelson-Messe“ von Josef Haydn. 

KAPELLENFEST KEHLEN

Am Samstag, 30. September, feierten wir in Kehlen das große Ka-
pellenfest. Die Messe wurde lebendig mitgestaltet durch den Vi-
tus-Chor, die Kindergruppe und das Handorgelspiel. Die Kapelle 
war gedrängt voll; einige standen noch vor dem Eingang. Ein ein-
drückliches Erlebnis. Im Anschluss gabs in Winsauers Stadl ein 
gemütliches Beisammensein. Allen Helferinnen und Helfern beim 
Gottesdienst und beim Fest danach ein herzliches Vergelt's Gott. 
Ein besonderer Dank für die Gastfreundschaft bei Amanns im Stadl!
Josef Schwab

MARTINSFEST FÜR KINDER 

Donnerstag, 9. November, 17.00 Uhr
Der Heilige Martin, der Schutzpatron unserer Kirche, hat in das 
Leben vieler Menschen Licht gebracht. Das zeigen uns die Kinder 
des Kindergartens Mittebrunnen beim Spiel in der Kirche, daran er-
innern wir uns, wenn wir mit bunten Laternen durch die Straßen 
ziehen. Zum Abschluss gibt es im Pfarrpark Lebkuchen und Kinder-
punsch für alle.
Wir freuen uns über zahlreiche große und kleine BesucherInnen.

BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag von 17.30 – 19.00 Uhr



17

1700 JAHRE ST. MARTIN

Montag, 13. November, 20 Uhr, Pfarrzentrum St. Martin
Vortrag mit Dr. Markus Hofer, Theologe und Kunsthistoriker
( Siehe Seite  12 )

MARTININACHT
Freitag, 17. November, ab 19 Uhr im Pfarrzentrum 
Ein köstliches Abendessen, Live-Musik, Tanz und Unterhaltung gibt 
es wieder bei unserer Martininacht. Die begehrten Karten sind im 
Pfarrzentrum erhältlich! 

ADVENTCAFE UND KRÖMLE
Freitag, 1. Dezember, 14.30 bis 18.00 Uhr
Zum Beginn des Adventes laden die Frauen von St. Martin wieder 
herzlich zu einem gemütlichen Adventcafé mit Kaffee und Kuchen 
ein. Und natürlich gibt es auch wieder die beliebten „Krömle“ – für 
Gäste, zum Verschenken oder zum Selberessen…

AUF EINEN BLICK

Sonntagabend, 19.00 Uhr
Wortgottesfeier: 5. und 19. November
Messfeier: 12. und 26. November

1. November — Hochfest Allerheiligen
8.00 Uhr  Messfeier
10.30 Uhr  Messfeier mit dem Kirchenchor
14.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof

2. November — Allerseelen
19.00 Uhr  Messfeier mit Totengedenken für alle seit 
 einem  Jahr Verstorbenen

Sonntag, 5. November
10.30 Uhr  Familiengottesdienst

Donnerstag, 9. November
17.00 Uhr  Martinsfest für Kinder

Donnerstag, 9. November
19.00 Uhr  Kapellenmesse in der Vorderachmühle

Sonntag, 12. November — Hochfest des Hl. Martin, 
Patrozinium
8.00 Uhr  Messfeier
10.30 Uhr  Zelebrant und Prediger: Bischof Dr. Benno Elbs
 Orchestermesse
19.00 Uhr  Abendmesse

Montag, 13. November, 20.00 Uhr
Vortrag : 1700 Jahre Hl. Martin
Vom vergessenen Leben eines großen Heiligen
Referent: Dr. Markus Hofer

Sonntag, 19. November 
Diesen Sonntag hat Papst Franziskus als Tag der Armen 
ausgerufen

Donnerstag, 23. November
19.00 Uhr  Kapellenmesse in Kehlen



Hatlerdorf
St. Leopold 
NIKOLAUS ANMELDUNG 
Am 5. und 6. 12. sind die Nikoläuse wieder auf dem Weg. 
Anmeldungen werden ausschließlich an folgenden Tagen entgegen 
genommen: Dienstag 28.11. und Mittwoch 29.11. von 18 – 20 Uhr 
im Pfarramt oder Tel. 05572/

HERZLICH WILLKOMMEN UNSEREM NEUEN ZIVI
Mein Name ist Niklas Klocker und ich 
bin 18 Jahre alt. Ich habe im Frühjahr 
dieses Jahres maturiert und bin seit 1. 
Oktober Zivildiener in der Pfarre Hat-
lerdorf. Ich habe bereits einiges lernen 
und erleben dürfen und freue mich auf 
das weitere Kennenlernen der verschie-
denen Arbeitsfelder der Pfarre und auf 
das Zusammenarbeiten mit den Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen. 

PATROZINIUM AM 18./19. NOVEMBER
Wir freuen uns, dass der gebürtige Hatler P. Markus Präg OFM un-
ser heuriger Festprediger sein wird. Nach der Vorabendmesse am 
18. November laden wir ab ca. 19.30 Uhr zu unserem traditionel-
len Leopoldiabend ein. Gemütliches Zusammensein, gutes Essen, 
Musik und andere Überraschungen warten auf Sie. Wir freuen uns, 
wenn Ihr Euch dazu Zeit nehmt! Am 19. November um 9 Uhr feiern 
wir dann mit unserem P. Präg die Festmesse, die der Kirchenchor 
festlich umrahmt.

ADVENTKRANZBINDEN
Am Mittwoch, 29. November sind Kinder ab acht Jahren, gerne in 
Begleitung eines Elternteiles, von 16-18 Uhr ins Pfarrheim eingela-
den, um ihren Adventkranz zu binden. Reifen, Kerzen und Deko bitte 
selber mitbringen. Unkostenbeitrag: 3 Euro. Anmeldungen bitte bis 
zum 24.11.2017 im Pfarrbüro! 

ADVENTWORKSHOP, HATLERDORF
Am Samstag, 25. November von 14 – 16 Uhr laden wir Kinder ab 8 
Jahren zum Adventworkshop der Jugend ins Pfarrheim ein. Tolle 
Ideen und Bastelarbeiten warten auf Euch! Unkostenbeitrag: 5 Euro. 
Anmeldungen bitte bis zum 24.11.2017  im Pfarrbüro 22513, pfarr-
amt.hatlerdorf@utanet.at;

STERNSINGERAKTION 2018
Wir setzen ein Zeichen für eine gerechtere Welt!
Mach mit bei der Sternsingeraktion 2018. Alle Kinder ab acht Jah-
ren und Jugendliche sind herzlich eingeladen. Infos und Anmeldung 
bis 24. November im Pfarrbüro.

Die erste verbindliche Probe findet am 2. Dezember um 8.30 Uhr im 
Pfarrheim statt. 
Karin Salzmann, Marianne Fischer, Heidi Liegel

SCHNITZELESSEN IM PFARRHEIM
Herzliche Einladung zum traditionellen Schnitzelessen am 1. Ad-
ventsonntag, dem 3. Dezember von 10.00 – 14.30 Uhr im Pfarr-
heim.

„EIN LICHT, DAS LEUCHTEN WILL“
Weihnachten anno dazumal
8. Dezember,  18.30 Uhr Pfarrkirche
Lesung mit Gudrun Erath, Musik: Arnold Meusburger, Orgel.

RÜCKSCHAU

KAPELLEFÄSCHT MÜHLEBACH AM 4.10.2017
Am Vormittag feierte Pfarrer Christian in der schön dekorierten Ka-
pelle, unterstützt von den Sonntagssängern, die Festmesse. Am 
Nachmittag startete die Fahrt mit unbekanntem Ziel. Keine Unbe-
kannten waren "Agath und Fane", die ihre Gäste begleiteten.
In Au-Rehmen im Gasthaus Löwen angekommen, genossen wir fei-
nen Kuchen u. Kaffee. Danach gab es im Haus eine Führung durch 
die Bergbrennerei. 
Den Tag ließen wir mit Musik und Gesang im Tanzsaal des Gast-
hauses ausklingen. Zur Auflockerung gab es einen Quiz über Müh-
lebach. Die Gewinner erhielten schöne Preise.
ALLEN ein herzliches DANKE!!!
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TIERSEGNUNG AM 1. OKTOBER
Auch heuer waren wieder zahlreiche Zwei- und Vierbeiner auf dem 
Platz vor der Kirche, wo Pfr. Christian alle segnete.

DANKESESSEN AM 21. SEPTEMBER 2017
Über 140 Ehrenamtliche sind unserer Einladung zu einem gemüt-
lichen Abend mit köstlichem Essen gefolgt. Die JugendleiterInnen 
haben ihren Minisong zum Besten gegeben und anhand vieler Bil-
der konnten wir auf ein buntes Arbeitsjahr zurückblicken. Nochmals 
DANKE an alle, die ihre Talente für die Pfarre einsetzen!

AUF EINEN BLICK

Mittwoch, 1. November, Allerheiligen 
9.00 Uhr  Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
14.00 Uhr  Andacht in der Kirche, musikalisch gestaltet   
 durch das Familienchörle
Donnerstag, 2. November, Allerseelen 
19.00 Uhr  Hl. Messe für die Verstorbenen 
 des vergangenen Jahres
Donnerstag, 9. November
9.00—10.30 Uhr   Eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim
Freitag, 10. November
7.15 Uhr  Schülermesse
19.30 Uhr  Jahrtagsmesse für Johann Woderek, Fanny   
 Wohlgenannt, Bernadette Spitaler, Arthur Fink, 
 Hermann Hämmerle und für alle im Monat 
 November vergangener Jahre verstorbenen 
 Pfarrangehörigen
Sonntag, 12. November
17.00 Uhr  Martinifeier mit Einzelsegen und anschließendem
 Martiniumzug mit Pferd zum Pfarrheim, wo es   
 Tee und Lebkuchen gibt.
19.30 Uhr  Wortgottesfeier
Montag, 13. November
19.00 Uhr  Bibelabend mit Mag. Doris Fußenegger
Mittwoch, 15. November
20.00 Uhr  Bibelteilen im Pfarrheim
Donnerstag, 16. November
9.00—10.00 Uhr  Brunnengespräch mit Martina Lanser
20.15 Uhr  Abendlob im Altarraum der Kirche
Freitag, 17. November
19.30 Uhr  Missionsgebetsandacht 
Samstag, 18. November
18.30 Uhr  Vorabendmesse mit P. Markus Präg
19.30 Uhr  Leopoldiabend im Pfarrheim
Sonntag, 19. November - Patrozinium
10.00 Uhr  Festgottesdienst mit P. Markus Präg, 
  musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor
19.30 Uhr  Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik
Freitag, 24. November
19.30 Uhr  Rosenkranz 
Sonntag, 26. November - Christkönigsfest
9.00 Uhr  Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch die   
 Hatler Musig
19.30 Uhr  Hl. Messe mit dem Jugendchor
Donnerstag, 30. November
20.15 Uhr  Abendlob im Altarraum der Kirche

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn/pfarren/hatlerdorf/
aktuelles
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DIE FEIER DES BEGRÄBNISGOTTESDIENSTES
Es ist uns ein großes Anliegen, dass die Begräbnisgottesdienste 
würdig und ansprechend gestaltet werden, natürlich mit Rücksicht 
auf Tradition und Bedürfnis der Angehörigen und der anteilnehmen-
den Gemeinde. Wir bitten aber sehr von dem Wunsch nach einer 
„stillen Beerdigung“ Abstand zu nehmen, da vielen unserer Gemein-
demitglieder die Möglichkeit des Abschiednehmens genommen 
wird, was aber für die Trauerarbeit für jeden ungemein wichtig ist. 
Die Begräbnisgottesdienste sind zwar in erster Linie Sache des 
Pfarrers vor Ort (bitte daher immer mich bzw. das Pfarrbüro kon-
taktieren), da ich aber die vielen Begräbnisgottesdienste nicht al-
leine vorbereiten und feiern kann, sind Helga Rebenklauber und Ur-
sula Lau mitbeteiligt in der Durchführung (jede Woche hat jemand 
anderer Bereitschaft). Wir alle werden dir und euch im Todesfall in 
gleicher Weise begleitend und beratend zur Seite stehen.
Dominik Toplek

CHORAUSFLUG VOM 8.—10. SEPTEMBER 
NACH TURIN

Beim Singen in der Kirche San Filippo Neri (wkl) 

35 Reiseteilnehmer freuten sich auf den ersten Ausflug des Ge-
meinschaftschores Oberdorf und Schoren zusammen mit ihrer 
Chorleiterin Maria Faderny, organisiert von Robert Blaas. Schon bei 
der Leberkäsjause mit gespendetem Gebäck der Hatler Bäckerei 
Luger waren auch die Namen der Partner allen vertraut. Die erste 
Destination war eine Weinprobe in Vignale Monferrat im Weingut 
Gaudio. Verschiedene Salami- und Käsearten, sowie ein Risotto bil-
deten eine gute Grundlage für Barbera und Co., von denen einige 
Flaschen auch den Weg nach Dornbirn fanden. Die „Sindone“ (das 
Grabtuch) konnte als Kopie im Rahmen einer Führung am nächsten 
Tag im Turiner Dom besichtigt werden. Auch für persönliche Inte-
ressen wie der Besuch der Mole Antonelliana oder das Flanieren 

Oberdorf 
St. Sebastian

AUF EINEN BLICK

Mittwoch, 1. November — Allerheiligen

FRIEDHOF MARKT: 
14.00 Uhr  Totengedenken 

Donnerstag, 2. November – OBERDORF
19.00 Uhr  Abendmesse mit Totengedenken für alle 
 Verstorbenen aller Sprengel seit 1. November 2016

Herz-Jesu-Freitag, 3. November 
OBERDORF:
8.00 Uhr  Messfeier mit eucharistischem Segen
15.00 Uhr  Gebet in der Stunde der Barmherzigkeit
WATZENEGG:
8.00 Uhr  Messfeier, anschießend Frühstück

Samstag, 4. November – OBERDORF
18.00 Uhr  Vorabendmesse

Sonntag, 5. November – WATZENEGG
8.00 Uhr  Gebet für die Verstorbenen

Mittwoch, 8. November - OBERDORF
19.00 Uhr  Abendmesse, 
 anschließend Fest für die Ehrenamtlichen

Samstag, 11. November - OBERDORF
18.00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 15. November — KEHLEGG 
7.50 Uhr Schülermesse, anschließend Frühstück

Samstag, 18. November – OBERDORF
18.00 Uhr  Vorabendmesse mit X-Fest der Jugend

Freitag, 24. November — WATZENEGG
7.50 Uhr Schülermesse

Sonntag, 26. November, Christkönig – OBERDORF
10.30 Uhr  Sonntagsmesse

Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent – WATZENEGG
7.00 Uhr  Rorate mit Miniaufnahme, anschließend 
 Frühstück, ansonsten gewohnte Gottesdienstord-
 nung. Danach gibt es Käsknöpfle im Pfarrcafé 
 Oberdorf. Adventkranzsegnung in allen Gottes-
 diensten

BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 – 10.30 Uhr
Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr

KONZERT MIT DEM ENSEMBLE KONTRAPUNKT
12. November um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche, Abendkasse
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durch die Arkaden Turins blieb noch Zeit. Ein typisches 10-gängi-
ges Menü aus regionalen und saisonalen Produkten und schöne 
alte Lieder rundeten den zweiten Abend ab. Die beeindruckende 
Lage des Piemont, südlich des Monte Rosa Massivs und östlich 
der französischen Alpen, zeigte sich am Sonntag, da in der Nacht 
die 4000er angezuckert worden waren. Der Besuch der Trüffelstadt 
Alba und das „Dona nobis pacem“ in der Chiesa di Santa Caterina 
bildeten den Abschluss dieser Chor Reise.
Traudi Zoppoth

PFARRWALLFAHRT NACH SELMNAU
Die St. Antonius Kapelle in Selmnau im Kreis Wasserburg war das 
Ziel des diesjährigen Herbstausflugs der Pfarre Oberdorf.
Die Fahrt entlang des Bodensees und auf schmalen Straßen durch 
die Obstgärten dieser schönen Gegend gab Gelegenheit miteinan-
der zu beten, zu schweigen und auch zu singen. Dankbar zu sein, 
Dankbarkeit empfinden zu können, dieses gute Gefühl versuchten 
wir in unsere Seelen zu holen und uns damit gemeinsam über Sor-
gen, Nöte und Unzufriedenheiten hinwegzuhelfen. Danke Pfarrer 
Dominik und Pastoralassistentin Ursula, dass sie uns begleitet ha-
ben. Danke für einen schönen Nachmittag mit Leckereien und ei-
nem Glas Weißherbst aus dem Hofgut Schleinsee.
Rosmarie Schwendinger

OKTOBERDORF
Petrus mag uns Oberdorfer und schickte ein paar Sonnenstrahlen, 
um uns zwischen sonst kühlen und regnerischen Tagen beim Ok-
toberdorf zu wärmen. Schwungvolle Musik (60er Musikanten und  

SAXbySAX beim Oktoberdorf (wkl)

SAXbySAX), ein tolles kulinarisches Angebot (von Lamm bis Maro-
ni) und Spitzenweine trugen ein Übriges zur guten Stimmung bei. 
Die Kinder waren begeistert und so manche(r) Erwachsene nahm 
noch ein schönes Geschenk aus unserer Kreativabteilung mit nach 
Hause. Ein gelungenes Fest, das auch heuer wieder viele Gäste aus 
Nah und Fern zu einem unterhaltsamen Nachmittag zusammen¬-
führte.  „Sebastian dankt!“ dem großen Helferteam um Brigitte Flo-
rian und Manfred Pillei und allen Sponsoren.
Wolfgang Klocker

FAMILIENLITURGIETEAM WATZENEGG
Wir laden alle recht herzlich ein, ob groß oder klein, ob jung oder alt, 
mit uns in der Familien-Wortgottesfeier Geschichten über Gott und 
die Welt zu hören, zu sehen und zu verstehen. Im Anschluss lassen 
wir die Feier bei einer gemeinsamen Agape ausklingen. 

Am 1. Oktober starteten wir mit einer sehr gut besuchten Ernte-
dankfeier in unser neues Arbeitsjahr. 
WEITERE TERMINE:
17. 12. 2017, 8.00 Uhr; 4. 2. 2018, 10.00 Uhr; 1. 7. 2018, 10.00 Uhr
Wir freuen uns auf euch!

Wir laden herzlich ein zum Seniorentreff Oberdorf
»EINE FRÖHLICHE RUNDE FÜR LÜT MIT ZIT«
Wann  jeweils am Dienstag, von 14.30—17.00 Uhr
Wo  Pfarrheim Sebastian, Dornbirn, Oberdorf
Unkostenbeitrag 4,50 € inklusive Jause.

PROGRAMM
 7. 11. Mit Pfarrer Dominik Toplek gedenken wir unserer 
  Verstorbenen.
 14. 11. »Starke Knochen«
  über dieses Thema berichtet Mag. Stefan Stiehle.
 21. 11. Jassnachmittag.
 28. 11. Wir feiern mit den Geburtskindern des Monats November 
  und gestalten unsere Adventskerze.

Auf zahlreiche Besucher freut sich 
das Team des Seniorentreffs.
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Schoren
Bruder Klaus
Liebe Freunde! 

Ab Oktober werden in Schoren immer am 
ersten Samstag im Monat am Vorabend 
zum Sonntag Wortgottesfeiern gehalten. 
Die bisher bewährten Wortgottesfeierlei-
terInnen werden jetzt durch das Engage-
ment von weiteren LeiterInnen ergänzt: … 
wir freuen uns wirklich sehr über ihren Ein-
satz. Sie ließen sich in mehreren Abenden 
zu dieser Aufgabe ausbilden und wurden 
am 22.Oktober offiziell für diese Aufgabe 
beauftragt und in diesen Dienst gesendet. 

Dieser Dienst hat sehr große Bedeutung, denn die volle Gegenwart 
unseres Herrn Jesus Christus in dem uns geschenkten Wort wird 
verkündet und gefeiert. Diese Gottesdienste werden manchmal 
mit und ohne die Spendung der Kommunion gefeiert (siehe aus-
gehängte und verlautbarte Gottesdienstordnung). Diese Gegen-
wart unseres Herrn im Wort wird nicht gemindert durch Verzicht 
auf die Kommunionspendung. Mir ist bewusst, dass die geistliche 
Nahrung durch den Empfang des Wortes Gottes im Hören schwer 
aufgenommen wird, weil es nicht so „greifbar“ ist wie die Kommu-
nion. Und: die Wortgottesfeier wird durch die Kommunion NICHT 
aufgewertet, sie hat nicht mehr Bedeutung, wenn die Kommunion 
gespendet wird. Und ich möchte deutlich warnen vor der Meinung, 
wir können uns unseren Herrn jederzeit holen und ihn haben, nur 
weil er im Tabernakel aufbewahrt wird – eigentlich ist er im Taber-
nakel für unsere Kranken da, die nicht an der Eucharistie teilnehmen 
können. Ich lade herzlich zu den Wortgottesfeiern ein – in diesen 
kann besonders betont die volle und eigene Gegenwart des Herrn 
in seinem Wort erfahren werden.
Dominik Toplek

ERSTER  ADVENT – FAMILIENGOTTESDIENST 
MIT ADVENTKRANZSEGNUNG
Sonntag, 3. Dezember, 9.00 Uhr
Mitgestaltet von den Erstkommunikanten und der Rhythmus-
gruppe Joy. 

DIE FEIER DES BEGRÄBNISGOTTESDIENSTES
Es ist uns ein großes Anliegen, dass die Begräbnisgottesdienste 
würdig und ansprechend gestaltet werden, natürlich mit Rücksicht 
auf Tradition und Bedürfnis der Angehörigen und der anteilnehmen-
den Gemeinde. Wir bitten aber sehr von dem Wunsch nach einer 
„stillen Beerdigung“ Abstand zu nehmen, da vielen unserer Gemein-
demitglieder die Möglichkeit des Abschiednehmens genommen 
wird, was aber für die Trauerarbeit für jeden ungemein wichtig ist. 
Die Begräbnisgottesdienste sind zwar in erster Linie Sache des 
Pfarrers vor Ort (bitte daher immer mich bzw. das Pfarrbüro kon-
taktieren), da ich aber die vielen Begräbnisgottesdienste nicht allei-
ne vorbereiten und feiern kann, sind Anita Kustermann, Hans-Peter 
Jäger und Reinhard Waibel mitbeteiligt in der Durchführung (jede 
Woche hat jemand anderer Bereitschaft). Wir alle werden euch im 
Todesfall in gleicher Weise begleitend und beratend zur Seite ste-
hen.
Dominik Toplek

KIRCHENCHOR: ERFOLGREICHE ZUSAMMENARBEIT 
MIT DEM CHOR VON ST. SEBASTIAN
Im Frühjahr 2017 standen wir vor der schwierigen Frage, wie es mit 
dem Chor - ohne musikalische Leitung, fehlenden Neuzugängen 
und aufgrund unserer Altersstruktur - überhaupt weitergehen kann.
Nach den guten Erfahrungen, die wir in den vergangenen Jahren 
bei den gemeinsamen Aufführungen bei den Patroziniums-Gottes-
diensten mit dem Chor von St. Sebastian gemacht hatten, fragten 
wir deshalb beim Chorvorstand vom Oberdorf an, ob für sie eine 
ständige Zusammenarbeit vorstellbar sei. Unser Vorschlag stieß 
auf offene Ohren, zumal der Oberdorfer Chor in der Besetzung von 
einzelnen Stimmlagen und fehlenden Neuzugängen ähnliche Prob-
leme wie wir hatte. Daraufhin wurde vereinbart, in Zukunft gemein-

sam unter der Leitung der engagierten und akademisch ausgebil-
deten Musikerin Maria Faderny zu proben und in beiden Pfarreien 
abwechselnd die Gottesdienste mitzugestalten. Beide Chöre zu-
sammen ergeben nun von den Stimmlagen her einen ausgegliche-
nen und stimmkräftigen Chor mit derzeit 42 Sänger/innen. Alle sind 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Dienstag und Freitag von 8:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag von 15:00 – 18.00 Uhr
Neue Mailadresse: pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
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(wieder) mit großem Engagement und mit viel Freude am Singen, 
was sich auch in der sehr angenehmen Atmosphäre bei den Pro-
ben sowie im ansprechenden Chorgesang widerspiegelt. Somit ein 
Gewinn und eine Bereicherung für beide Chöre. Dies konnten alle 
Kirchenbesucher bei der gelungenen Aufführung der „Dornbirner 
Mundartmesse“ am Patrozinium hören und spüren.  
Wir freuen uns über jeden Neuzugang. Bei Interesse erteilt 
unser Pfarrbüro gerne weitere Auskünfte unter der Tel. Nr. 
05572/23344.
Bertram Rüf     

BRUDER UND SCHWESTER IN NOT
Mein Name ist Herbert Nussbaumer und ich möchte Euch am 
Samstag, 25.11. um 19.00 Uhr und Sonntag, 26.11. um 9.00 Uhr je-
weils in den Gottesdiensten  Informationen über Malawi geben, wo 
“Bruder und Schwester in Not“ einige Projekte mit Ihren Spenden 
(Adventsammlung und Mailings) betreut. Ebenso werde ich über 
„Bruder und Schwester in Not“ ihre Ziele, die Zusammenarbeit mit 
der Kath. Männerbewegung und der Entwicklungszusammenarbeit 
berichten.

Ich werde die Projekte in Malawi vorstellen und die Situation und 
die Schwierigkeiten erläutern und die Erfolgsgeschichte dieser Pro-
jekte Euch mitteilen – ebenso die persönlichen Eindrücke. Auch die 
Zusammenarbeit und Kooperation mit den Personen aus unserem 
„Ländle“ kommt zur Sprache. Ebenso die Mitarbeit ehrenamtlicher 
Personen. Ich war vor ca. 8 Jahren zur Eröffnung der Buschambu-
lanz in Malawi und heuer im April zur Eröffnung der Geburtenstati-
on. Als ehrenamtlicher Mitarbeiter bei B+SiN besuchten wir im April 
unsere Projekte (Buschambulanz, Schulen, Waisenheime usw.) in 
Malawi. 
Herbert Nussbaumer

BÜCHEREI UND SPIELOTHEK DORNBIRN SCHOREN
Achtung — neue Telefon Nummer 05572/233 44 7835

ADVENT BASAR
Unser Advent Basar befindet sich wieder in der Vorbereitung. Er 
wird am Donnerstag, den 30. November von 9.30  – 17.00 Uhr statt 
finden. Schon das ganze Jahr über gibt es in unserer Pfarre viele 
fleißige Hände die gerne basteln, stricken, nähen und kochen. Die 
Geschenksideen werden liebevoll verpackt und warten auf rege 
Käufer. Bei Kuchen und Kaffee lädt unser Team zum Verweilen ein, 
für einen kleinen Mittagstisch wird auch gesorgt. Der Erlös kommt 
zur Hälfte unserer Schwester Servita Lau und dem Entwicklungs-
hilfe Klub in Wien für das Projekt „Wege zum Wasser“, Zugang zu 
Trinkwasser für kleinbäuerliche Familien in Simbabwe, zugute.
Wir freuen uns auf euch!
Verena Sahler

AUF EINEN BLICK

Mittwoch, 1. November – Allerheiligen
9.00 Uhr  Gotttesdienst mit Pfr. Dominik Toplek

Donnerstag, 2. November – Allerseelen
19.30 Uhr  Gedächtnisgottesdienst für die Verstorbenen des 
 vergangenen Jahres und zugleich Jahrtagsmesse

Samstag, 4. November 
19.00 Uhr  Wortgottesfeier ohne Kommunionfeier, 
 mit Hannelore Hiller und Angelika Hallinger

Donnerstag, 9. November 
19.30 Uhr  Messfeier im Pfarrsaal

Sonntag, 12. November – Familiengottesdienst
9.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Pfr. Dominik Toplek, 
 Rhytmusgruppe JOY, Monatsopfer Kirchenreno-
 vierung, anschließend Sonntagstreff im Pfarrsaal

Sonntag, 19. November – Caritas Kirchensammlung zum 
Welttag der Armen
9.00 Uhr  Gottesdienst, mit Pfr. Erich Baldauf

Sonntag, 26. November – Christkönig
9.00 Uhr  Gottesdienst, mit Pfr. Dominik Toplek

Montag, 27. November
19.30 Uhr  CSI Informations- und Gebetsabend

Dienstag, 28. November 
15.30 Uhr  Messfeier Pflegeheim Birkenwiese
19.45 Uhr  Franziskus-Kreis
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Haselstauden
Maria Heimsuchung 
ERNTEDANK & GRÜSS GOTT

Das Wetter tat der Stimmung, die beim Erntedankfest und anschlie-
ßend im Pfarrcafe vorhanden war, keinen Abbruch. Viele haben mit-
gewirkt, die musizierenden Spiegel-Moatla, das Kinderliturgieteam 
und das Pfarrcafeteam, - miteinander haben wir Gott gedankt und 
Begeisterung, Begegnung und Herzlichkeit erlebt. Bei dieser Ge-
legenheit konnten wir auch gleich die neue Jugendleiterin Teresa 
Nachbaur begrüßen. Herzlich willkommen und viel Freude und Got-
tes Segen für die Arbeit zum Wohl der Jugend in unserer Pfarre!
Alfons Meindl

DANKEFEST FÜR EHRENAMTLICHE
Samstag, 25. November ,18.30 Uhr gemeinsame Messfeier, an-
schließend gemeinsames Abendessen im Pfarrheim. 

Engagement im Ehrenamt findet meist nicht im Rampenlicht der 
Öffentlichkeit statt. Vielmehr sind es die vielen leisen Dienste in un-
serer Pfarre, die unser gemeinsames Miteinander erst ermöglichen.
Diese Dienste sind sehr wertvoll, damit in einer gereinigten und ge-
schmückten Kirche Gottesdienste und Andachten gefeiert werden 

können und dass die Kirche geöffnet und geschlossen wird. Men-
schen werden besucht und unterstützt, das Pfarrblatt ausgetragen, 
das Pfarrheim betreut und steht somit für viele Veranstaltungen 
offen. Auch die Chöre bemühen sich um eine musikalische Gestal-
tung rund ums Kirchenjahr, u.v.m.
All das ergibt unzählig geleistete Stunden Arbeit zum Wohle unserer 
Pfarre und ermöglicht dadurch gelebtes Christsein. Ohne all diese 
leisen Dienste wäre unser Bezirk um vieles ärmer. Für diesen euren 
Einsatz möchten wir Danke und Vergelt‘s Gott sagen. Die Einladun-
gen ergehen schriftlich. Anmeldung erbeten im Pfarrbüro T23103, 
oder pfarramt.haselstauden@utanet.at 
bis Montag, 13 November.
Der Pfarrgemeinderat, Pfarrkirchenrat, Pastoralteam 
Gerold Reichart

ERSTKOMMUNION-ELTERNABEND
AM 8. NOVEMBER, 20 UHR
Bereits im Oktober haben sich Eltern von jeder Klasse getroffen, um 
die Erstkommunion-Vorbereitung mit zu tragen. Mit dem 1. Eltern-
abend am Mittwoch, 8. November wenden wir uns an alle Eltern und 
ermutigen sie, ihr Kind auf dem Weg zur Kommunion zu begleiten.
Am Weißen Sonntag, den 8. April, werden etwa 45 Kinder in 2 Feiern 
zum ersten Mal zum Tisch des Herrn geführt. Ich bitte die Gemein-
de, sie im Gebet zu begleiten!
Gerold Reichart

ADVENTBAZAR 
Freitag, 1. Dez von 9.00 – 16.00 Uhr im Pfarrheim Haselstauden 
und vor dem Cafe Ulmer.

Vieles bleibt gleich und doch ist alles ein wenig anders. Heuer wol-
len wir gemeinsam mit dem Cafe Ulmer einladen, in den Advent zu 
starten. Wer Lust zum Schauen und Stöbern hat, kommt am Frei-
tag, dem 1. Dezember von 9.00 - 16.00 Uhr ins Pfarrheim Hasel-
stauden und zum Cafe Ulmer. 
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Neben unserem bekannten Weihnachtsgebäck, Bastelarbeiten und 
Adventskränzen, finden Sie auch Bücher und diverse Geschenkar-
tikel. Sie können sich aber auch mit Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen verwöhnen lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Christa Kubesch & Cafe Ulmer

BISCHOF NIKOLAUS
Liebe Familien! Von Montag, 4. Dezember bis Mittwoch, 6. Dezem-
ber wird Bischof Nikolaus wieder mit seinem Begleiter Knecht Rup-
recht in unserer Pfarre unterwegs sein.
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei uns in der Pfarre: am 
Montag, den 27. November, von 17.00 bis 20.00 Uhr unter der Num-
mer: 0676 83240 8175

Ihre freiwillige Spende kommt dem Sozialkreis der Pfarre zur Unter-
stützung bedürftiger Familien in Haselstauden zugute.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! Das Team der Nikolausaktion 
Haselstauden 

AUF EINEN BLICK

ALLERHEILIGEN — Mittwoch, 1. November
8.45 Uhr Festmesse Kirchenchor 
14.00 Uhr Totengedenken
18.30 Uhr Rosenkranz

ALLERSEELEN — Donnerstag, 2. November
19.00 Uhr  Messfeier/Jahrtagsmessfeier für alle im 
 November Verstorbenen

WORTGOTTESFEIER/CHOR LOS AMOL
4. November, 18.30 Uhr Wortgottesfeier, Brigitte Klocker &
  Chor Los amol
 
S-TREFFPUNKT HASELSTAUDEN
7. November, 14.30 Uhr, Martinsfeier: Mir firand s‘Martini-
 fescht mit und ohne altem Häß. Ufspiela tuand 
 üs Jenny und  d’Herbert Pohn

BEICHTGELEGENHEIT
am Samstag, 11. November von 17.45—18.15 Uhr

FAMILIENSONNTAG
12. November, 8.45 Uhr, Messfeier „Heiliger Martin, anschl. 
 Pfarrhock im Cafe Ulmer

FIZZERLE-ELTERN-KIND-TREFF
Mittwoch, 15. November, 9.00—10.30 Uhr Pfarrheim/
 Seminarraum

KLEINKINDERGOTTESDIENST
Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr, Kleinkindergottesdienst 
 Pfarrheim

CHRISTKÖNIGSSONNTAG — Letzter Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 25. November, 19.00 Uhr, Festmesse mit Kirchen-
 chor; im Anschluss Dankefest für Ehrenamtliche

MONATLICHE ANGEBOTE
 • Offenes Singen, 14-tägig im Pfarrheim/Seminarraum; 

nächster Termin: 13. November, 14.30 Uhr 
 • Gebetsgruppe, jeden ersten Montag im Monat 
 • CSI Gruppe, jeden ersten Donnerstag im Monat 
 • Leo Thanner Gruppe, jeden vierten Donnerstag im Monat
 • 14-tägiges Treffen von Cursillo 

genaue Zeiten und Orte siehe Gottesdienstordnung

HOMEPAGE NEU
www.pfarre-haselstauden.at

PFARRHEIMVERMIETUNG: 
Peter Flatz: 0676 832408140
pfarrheim.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
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ST. CHRISTOPH SAGTE DANKESCHÖN
Am Sonntag, 24. September konnten Pfr. Gerold Reichart und Uli 
Amann zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiterinnen begrüßen.
Die PGR-Mitglieder stellten sich im Gottesdienst mit einem Symbol 
für ihr Engagement vor und Pfr. Gerold sprach ein Segensgebet. 
Christl Diem und Paul Egele, die ihre langjährige Mitarbeit im PGR 
beendet haben, bekamen als Dank ein kleines Geschenk und großen 
Applaus von der Gemeinde.
Beim gemeinsamen Mittagessen im Pfarrzentrum gab es weitere Eh-
rungen. MitarbeiterInnen, die fünf und mehr Jahre ihrer Zeit der Pfarre 
geschenkt haben, erhielten ebenfalls ein kleines Präsent. Es war auch 
eine gute Gelegenheit, mit „alten“ Bekannten ins Gespräch zu kom-
men und die MitarbeiterInnen der unterschiedlichen Arbeitskreise 
persönlich kennen zu lernen.
Eine Abordnung des Jugendteams erledigte flink und freundlich den 
Service. Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, ein 
herzliches Dankeschön.

Rohrbach
St. Christoph

AUF EINEN BLICK

Sonntag, 5. November
10.30 Uhr Messfeier mitgestaltet vom Musikverein 
 Rohrbach

Freitag, 10. November
20.00 Uhr  Vortrag „Komplementäre Heilmethoden für den 
 Alltag“ mit Dr. Ilga Schiemer, Pfarrzentrum

Sonntag, 19. November
10.30 Uhr  Familienmesse mit Mini-Aufnahme
 anschl. Pfarrhock mit einfachem Mittagessen

Mittwoch, 29. November
14.00 Uhr  Adventkranzbinden

Freitag, 1. Dezember
14.00—18.00 Uhr Rohrbacher Advent
 Dekoratives und Kulinarisches für die Vor-
 weihnachtszeit, Geschenkideen u.v.m.
17.00 Uhr  Spielmusik der VS Rohrbach

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Mittwoch, Freitag von 9.00—11.00 Uhr
Donnerstag 14.00—18.00 Uhr
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ERSTKOMMUNION 2018 
MIT JESUS IN EINEM BOOT

Informationsabend für die Eltern:
Mittwoch, 15. November, 20.00 Uhr Pfarrsaal
Anmeldung: 
Montag, 20. November, 18.00 – 20.00 Uhr Foyer

Kommunionfest am Sonntag, 29. April um 10.30 Uhr
Alle Infos und Termine auf www.pfarre-st-christoph.at

EINLADUNG ROHRBACHER ADVENT
Freitag, 1. Dezember ab 14.00 Uhr

Der Kreativkreis und die Mirjamrunde haben mit Kreativität und Phan-
tasie in vielen Stunden Dekoratives und Kulinarisches vorbereitet und 
bieten in vorweihnachtlicher Atmosphäre ihre Produkte für zuhause 
oder als Geschenk an.
Auch das beliebte Cafe ist wieder geöffnet.
s. Auf einen Blick

ANMELDUNG FÜR DEN NIKOLAUS-BESUCH
Der Nikolaus besucht die Familien am 5. und 6. Dezember.
Anmeldung ausschließlich am Montag, 27. und Dienstag, 28. Novem-
ber zwischen 18.00 und 21.00 Uhr bei Familie Rein unter der Tel. Nr. 
0664/2650594.
Auch dieses Angebot wird von Freiwilligen ehrenamtlich erbracht!



Carl Lampert Forum
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Vom Wert des Lebens und wer darüber entscheidet,
was lebenswert ist

WER RUFT SIE BEIM NAMEN?
Die Euthanasieopfer der Valduna
Samstag, 4. November, 14.30 Uhr
Basilika Rankweil

STATIONEN DER OPFER
Mittwoch, 8. November, 19.00 Uhr
Bregenz, vorarlberg museum
Vortrag mit Albert Lingg und Oliver Seifert

ERFORSCHEN UND ERINNERN
2. Tag der Zeitgeschichte
Freitag, 10. November, 14 – 17.00 Uhr
Fraxern, Jakob-Summer-Saal

ANDERS DENKEN – ANDERS SEIN
Freitag, 10. November, 20.00 Uhr
Göfis, Carl Lampert Saal
Vortrag von Meinrad Pichler
„NS-Verfolgung von Andersdenkenden
und Andersseienden“

MORS ET VITA DUELLO
Sonntag, 12. November, 18.00 Uhr
Pfarrkirche Göfis
Musik: Capella Stella
Texte: Renate Bauer

NUN RUFT GOTT MICH …
Montag, 13. November
16.00 Uhr Andacht zur Todesstunde
19.00 Uhr Gedenkgottesdienst 
mit Bischof Benno Elbs

VERBORGEN – VERGESSEN –
NAMENLOS
Buchpräsentation:
„Naziinterregnum“ in der Valduna 1938-1945
Dienstag, 14. November, 19.00 Uhr
Rankweil, Vinomnasaal
Poddiumsgespräch:
Albert Lingg, Alfons Dür, Angelika Schwarzmann
Musik: Herbert Walser-Breuß



Gottesdienste und Gebet

Sonn- und 
Feiertage
VORABENDGOTTESDIENSTE
17.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
18.00 Uhr OBERDORF Messfeier, 2. Sa im Monat Wortgottesfeier
18.30 Uhr HATLERDORF Messfeier
 HASELSTAUDEN Messfeier, 1. Sa i. Monat Wortgottesfeier
 ROHRBACH Messfeier, 2. + 4. Sa i. Monat Wortgottesfeier
19.00 Uhr SCHOREN Messfeier, 1. Sa im Mon. Wortgottesfeier

SONNTAG
7.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr MARKT Messfeier
 WATZENEGG Messfeier (Ausnahme 1. So. im Monat,  
 siehe aktuelle Gottesdienstordnung)
8.45 Uhr HASELSTAUDEN Messfeier
9.00 Uhr HATLERDORF Messfeier
 SCHOREN Messfeier
 KRANKENHAUS Messfeier
9.30 Uhr KEHLEGG Messfeier, 2. So. im Monat Wortgottesfeier
 EBNIT Messfeier
10.00 Uhr PFLEGEHEIM HÖCHSTERSTRASSE Messfeier 
10.30 Uhr MARKT Messfeier
 OBERDORF Messfeier
 ROHRBACH Messfeier
10.45 Uhr GÜTLE Messfeier
11.00 Uhr SCHOREN Messfeier, kroatisch
 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
 KAPLAN BONETTI HAUS Messfeier, englisch
19.00 Uhr MARKT Messfeier, 1., 3. + 5. So i. Mon. Wortgottesfeier
19.30 Uhr HATLERDORF Messfeier, jeden 2. So Wortgottesfeier

Werktage
MONTAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
9.00 Uhr SCHOREN Morgenlob
19.00 Uhr ROHRBACH Rosenkranz

DIENSTAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr HATLERDORF Messfeier
8.30 Uhr HASELSTAUDEN Messfeier, 
 jeden 2. Dienstag Wortgottesfeier
9.00 Uhr SCHOREN Messfeier
15.30 Uhr PFLEGEHEIM BIRKENWIESE Messfeier
19.00 Uhr MARKT Messfeier

MITTWOCH
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr OBERDORF Messfeier, von Frauen mitgestaltet 
 (1. Mittwoch im Monat mit Frühstück)
 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr MARKT Frauenmesse
8.30 Uhr ROHRBACH Messfeier
19.00 Uhr ROHRBACH Rosenkranz
 KAPELLE MÜHLEBACH Messfeier
19.30 Uhr SCHOREN Abendlob

DONNERSTAG
6.30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr HATLERDORF Messfeier
19.00 Uhr HASELSTAUDEN Messfeier
19.30 Uhr SCHOREN Messfeier

FREITAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
7.15 Uhr ROHRBACH Schülermesse (während der Schulzeit)
8.00 Uhr OBERDORF Messfeier 
 WATZENEGG Messfeier
 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
15.00 Uhr OBERDORF Stunde der Barmherzigkeit
19.00 Uhr MARKT Messfeier
 ROHRBACH Anbetung

SAMSTAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr ROHRBACH Morgenlob

STILLE ANBETUNG
MARKT Dienstag nach der Abendmesse, 
 Mittwoch, 9.00—12.30 Uhr in der Carl L. Kapelle
KAPELLE KATHARINE DREXEL Dienstag, 18.30 Uhr
OBERDORF Donnerstag, 8.00—11.00 Uhr und 14.00—21.00 Uhr
HASELSTAUDEN jeweils von 13.00—18.00 Uhr 
 8., 13., 20. und 27. November; 6. Dezember

ROHRBACH Freitag, 19.00 Uhr

ROSENKRANZ
MARKT Freitag, 18.30 Uhr
KAPELLE MÜHLEBACH Donnerstag, 19.30 Uhr
   Sonntag, 17.00 Uhr
OBERDORF Sonntag bis Freitag, 18.30 Uhr
HASELSTAUDEN Montag, Mittwoch und Freitag, 18.30 Uhr
ROHRBACH Montag und Mittwoch, 19.00 Uhr
KAPELLE KEHLEN Sonntag, 19.30 Uhr
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KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Erich Baldauf (Moderator)
T 05522 3485 7802
erich.baldauf@kath-kirche-dornbirn.at
Katharina Weiss (Organisationsleiterin)
T 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
Rebecca Kempter (Sekretärin)
rebecca.kempter@kath-kirche-dornbirn.at
T 05522 3485 7804

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Die Kontaktinformationen finden Sie auf 
Seite 5

ST. MARTIN
Marktplatz 1 T 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Nelly Hollenstein
Pfarrteam:
Nora Bösch — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
Christian Stranz SVD — Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
Josef Schwab — Vikar
T 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
Otto Feurstein — Vikar
T 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@tele2.at

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3 T 22 513
pfarramt.hatlerdorf@utanet.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: Doris Rhomberg, 
Pfarrteam:
Martina Lanser — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 177
martina.lanser@gmx.at
Christian Stranz — Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at

OBERDORF 
Bergstraße 10 T 22 097
pfarramt@pfarre-oberdorf.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: Birke Nußbaumer
Pfarrteam:
Helga Rebenklauber — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 204
helga.rebenklauber@pfarre-oberdorf.at
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

SCHOREN
Schorenquelle 5 T 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: Beate Hopfner
Pfarrteam:
Anita Kustermann — Koordinatorin
T 0676 83 24 01 206
anita.kustermann@kath-kirche-dornbirn.at
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Hans Peter Jäger — Diakon
T 0680 55 83 458
hunti@vol.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6 T 23 103
pfarramt.haselstauden@utanet.at
Sekretärin: Carmen Ruepp
Pfarrteam:
Alfons Meindl — Koordinator
T 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@wallfahrtskirche.at
Gerold Reichart — Pfarrer
T 0676 83 24 08 232
gerold.reichart@gmail.com

ROHRBACH 
Rohrbach 37 T 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: Manuela Thurnher-Mennel
Pfarrteam:
Ulrike Amann — Koordinatorin
T 0699 12 37 84 64 
ulrike.amann@kath-kirche-dornbirn.at
Gerold Reichart — Pfarrer
T 0676 83 24 08 232
gerold.reichart@gmail.com
Hugo Fitz — Diakon
T 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

EBNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Pfarrteam:
Hans Fink (Kaplan) 
T 05572 27 711
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Wunderschöne Christkindlmärkte 2017

02.12. / 08.12. / 09.12 / 16.12.2017

01. - 03.12.2017
Busfahrt, 2x Übernachtung / Frühstück in gutem Hotel im Zentrum von Turin,
Weihnachtsmarkt Como, geführter Stadtrundgang in Turin, Weihnachtsmarkt
Turin mit kunstvollem Lichtermeer (Luci d‘Artista)

02.12. / 08.12.2017

02.12. / 08.12. / 09.12. / 16.12.2017

08. - 09.12.2017
Busfahrt, 1x Übernachtung / Frühstück in zentralem Hotel in Nürnberg,
Weihnachtsmarkt Nürnberg

02.12. / 08.12. / 16.12.2017

02.12. / 06.12.2017

02.12. / 09.12. / 16.12.2017

02.12. / 09.12.2017

02.12. / 08.12. / 16.12.2017

09. - 10.12.2017
Busfahrt, 1x Übernachtung / Frühstück in zentralem Hotel in Freiburg, 
Weihnachtsmarkt Colmar, geführte Stadtbesichtigung in Freiburg, 
Weihnachtsmarkt Freiburg, Eintritt Weihnachtsmarkt Ravennaschlucht

TAGESFAHRTEN ADVENTREISEN

Stuttgart & Esslingen 

Stimmungsvolles Lichterfest und Advent in Turin

Kempten

Ulm (optional mit IKEA)
 

Weihnachtliches Nürnberg

München

Rothenburg ob der Tauber

Ravensburg

Augsburg

Konstanz

Märchenhafter Advent im Elsass & Schwarzwald

€ 46,00 pro Person

€ 236,00 pro Person

€ 31,00 pro Person

€ 36,00 pro Person

€ 158,00 pro Person
€ 46,00 pro Person

€ 46,00 pro Person

€ 31,00 pro Person

€ 45,00 pro Person

€ 36,00 pro Person

€ 159,00 pro Person

02.12. / 08.12. / 09.12. / 16.12.2017
Stuttgart

€ 46,00 pro Person

08. - 09.12.2017
Busfahrt, 1x Übernachtung / Frühstück in gutem Hotel im Zentrum von Heidelberg,
Glühweinempfang mit Keksen im Hotel, Weihnachtsmarkt Heidelberg,
Weihnachtsmarkt Speyer

Adventzauber in Heidelberg und Speyer
€ 159,00 pro Person

02.12. / 16.12.2017
Colmar

€ 47,00 pro Person

03. - 04.12.2017
Busfahrt, 1x Übernachtung / Frühstück im Weihnachtsschlössl, Kuchen und
Kaffee/Tee im Hotel, 1x 4-Gang Abendessen, Nutzung des Wellnessbereiches,
Transfer zum großen Krampuslauf in Haiming, idyllische Pferdekutschenfahrt
in Axams, Mittagessen mit Tiroler Schmankerln, Weihnachtsmarkt in Innsbruck

Weihnachtsschlössl in Haiming
€ 196,00 pro Person

UNSERE KUNDENBEZIEHUNGEN BASIEREN 
AUF FAIRNESS, VERTRAUEN UND ERFOLG

BERATUNGSSCHECK

#

Zu großes Haus? Keine altersgerechte Wohnung?

UNSER SORGLOS-ALTERSPAKET ist ein Service für alle, 
die im Alter noch einmal Ihren Wohnsitz wechseln wollen. 
Lebensqualität in jedem Alter, hohe Sicherheit und guter 
Wohnkomfort zählen zu den am meisten gewünschten Ergebnissen. 
Wir helfen Ihnen, eine gute Lösung für Ihre persönliche Wohnsituation 
im Alter zu finden.

T 0676 9683911 | www.aho-immobilien.at
Andreas Hofer Immobilien GmbH | office@aho-immobilien.at | Millennium Park 9 | 6890 Lustenau

Beratungsscheck 200 x 140 mm 2017.indd   1 27.02.17   10:40
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